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Die rasante digitale Transformation eröffnet großen  
und kleinen Unternehmen aus allen Branchen eine Fülle 
ungeahnter Möglichkeiten.
Doch nach wie vor birgt gerade auch die hoch- 
digitalisierte Welt einige Risiken.
• �Wenn eine ganze Flotte in der Garage bleiben muss, 

weil ein wichtiges Ersatzteil nicht zum Zug kommt.
• �Wenn dringende Lieferungen wegen unerwarteter 

Ausfallzeiten der IT nicht produziert werden können.
• �Wenn sensible Daten abgefischt werden, weil die  

Sicherheitsarchitektur nicht auf dem neuesten Stand 
ist, werden digitalisierte Prozesse und virtuelle Umge-
bungen sehr schnell in unerwünschter Weise sehr real.

 
Deshalb brauchen Unternehmen einen lösungsorientierten 
Partner, der sich in Theorie und Praxis bestens auskennt.
 
Mit Fujitsu und unseren Partnern vor Ort sind Sie hier auf 
der sicheren Seite. Mit marktführenden Technologien, 
vielfach ausgezeichneten Server- & Storage-Systemen 
und umfassenden Services unterstützen wir Sie dabei, 
ihre IT zukunftssicher aufzustellen. Unsere Referenz
projekte und Case Studies zeigen Ihnen anhand erfolg
reicher Projekte aus der Praxis sowohl von mittel-
ständischen als auch von Großunternehmen, wie alle 
Beteiligten von der Zusammenarbeit nachhaltig profi
tieren – ganz aktuell übrigens auch im Bereich CCD.

Santosh Wadwa 
Head of CCD & Channel Sales Central Europe



Referenzprojekte  >  Erfolgreiche Lösungen aus der Praxis

Übersicht DC Referenzprojekte 
•	 aov IT.Services GmbH
•	 EBB Truck-Center GmbH
•	 Findeisen GmbH
•	 Hans Pries GmbH & Co. KG
•	 Küchen Aktuell GmbH
•	 Schwester Euthymia Stiftung
•	 mobilplus Systemhaus GmbH
•	 Pöppelmann GmbH & Co. KG
•	 Remmers GmbH
•	 Softline Cloud Services
•	 Kramski GmbH
•	 Wista Group
•	 Forschungsinstitut für Leder und Kunststoffbahnen
•	 SDV Medien+Service GmbH
•	 Überlandwerk Leinetal
•	 GEMAC Chemnitz GmbH
•	 Gerald Peters Rohrleitungsbau GmbH
•	 Ravensberger Schmierstoffvertrieb
•	 Connext Communication GmbH
•	 Stadtwerke Eschwege
•	 essel Deutschland GmbH & Co. KG
•	 Stadtwerke Weimar Stadtversorgungsgruppe
•	 PROLAN Datensysteme GmbH
•	 Augenzentrum Schleswig-Holstein
•	 Böhme GmbH Wertstofferfassung
•	 e.s.m. Edelstahl-Schwimmbad- und Metallbau GmbH
•	 edv systeme endler
•	 Wohnwelt Fahnenbruck

•	 Marktgemeinde Groß Sankt Florian
•	 Uniqsana GmbH & Co. KG



Fujitsu: 
Matthias Kiesewetter, Vivien Luttosch

Partner: 
Marc Brecht    
aov IT.Services GmbH
Bartholomäusweg 32
D-33334 Gütersloh 
www.aov.de/aov-itservices-gmbh

Branche: 
Versorgungswirtschaft IT-Dienstleistung

aov versteht sich als der Partner der Versorgungswirtschaft. Als kompetentes, zuverlässiges 
und zukunftsorientiertes Beratungsunternehmen entwickelt aov in enger Zusammen-
arbeit mit den Kunden Konzepte und Lösungen, welche die Prozesse kleiner und mittel-
ständischer Versorgungsunternehmen optimal abbilden und unterstützen. 

Neben den klassischen Themen wie Beratung, Implementierung und Betrieb von IT- 
Lösungen bis zum GIS stellt aov der Versorgungswirtschaft auch Lösungen wie Robotic 
Process Automation, APPs für das Zähler- und Messwesen oder auch LoRaWAN zur  
Verfügung.

Referenzprojekt 
aov IT.Services GmbH Produkte Ansprechpartner

Die Lösung
aov betreibt als SAP-Hosting-Provider und VWware Cloud Provider eine SAP Partner-
Managed-Cloud Umgebung (Basis SAP ERP 6.0 und SAP IS-U). Hierfür wurde eine den 
SAP-Freigaben entsprechende voll virtualisierte Umgebung zum Betrieb der In-Memory 
Datenbanken SAP HANA und der SAP Applikationsserver in Betrieb genommen. Im  
Rahmen des Projektes wurde eine komplette SAP-Systemlandschaft, bestehend aus 
Entwicklungs-, Qualitätssicherungs- und Produktionssystemen,  auf die HANA Daten-
bank umgestellt. Der Betrieb verläuft seit der Umstellung störungsfrei, die Performance 
übertrif ft die Erwartungen unserer Kunden.

Produktart
•   Fujitsu PRIMERGY RX4770 M4
•   Fujitsu ETERNUS AF250 S2
• Fujitsu ETERNUS CS800

„Die gute Zusammenarbeit mit  Fujitsu ermöglicht es aov als 
zertifiziertem Fujitsu-Partner seit Jahren im eigenen Rechen-
zentrum leistungsfähige und wirtschaftliche Betriebsumge-
bungen für die seitens der Versorgungswirtschaft  benötigten 
IT-Anwendungen bereitzustellen.“
Sandra Schlimm-Pieper, Geschäftsführerin aov IT.Services GmbH



Fujitsu: 
Kürsad Dönmez

Kunde: 
EBB Truck-Center GmbH
Alexander-Baumann-Str. 70
74078 Heilbronn 
www.ebb-truck-center.de

Partner: 
FREICON GmbH & Co. KG, SYS by Freicon
Riegeler Str. 12 
79111 Freiburg im Breisgau 
www.freicon.de

Branche: 
Automobile

Die EBB Truck-Center GmbH bietet seit Jahrzehnten ein Komplettprogramm an Nutz-
fahrzeugen auf höchstem technischen Niveau. Darüber hinaus stellt sie ihren Kunden 
eine breite Palette an Dienstleistungspaketen rund um LKW, Auflieger, Aufbauten sowie 
Zubehör zur Verfügung. Das EBB Truck-Center sorgt schnell und zuverlässig für individuelle 
Lösungen. Tag für Tag. Kilometer für Kilometer. Vertrauen, Verlässlichkeit und Verant-
wortung sind die zentralen Werte der Unternehmensphilosophie.

Referenzprojekt 
EBB Truck-Center GmbH Produkte Ansprechpartner

Die Lösung
Da das Rechenzentrum des EBB Truck-Centers für seine 2-Standort-Infrastruktur Heilbronn 
und Baden Baden neu aufgestellt werden musste, suchte das Unternehmen nach einer 
zukunftsfähigen Lösung. Die Entscheidung für Fujitsu und Freicon erfolgte aus mehreren 
Gründen. Neben großem Vertrauen in das erstklassige Produktportfolio von Fujitsu war 
dies vor allem die ausgewiesene Expertise beider Partner bei entsprechenden Projekten. 
Nach intensiver Zusammenarbeit inklusive mehrerer Vorort-Termine wurde gemeinsam 
die optimale Lösung für das EBB Truck-Center ausgearbeitet und der Aufbau einer neuen 
TIER 3-Infrastruktur realisiert.

Produktart
•   Fujitsu Storage ETERNUS AF 250
•   Fujitsu Storage ETERNUS LT LTO-8
• Fujitsu Server PRIMERGY RX2540

„Von allen Angeboten war das von Fujitsu und  
seinen Partnern am überzeugendsten. In jeder  
Hinsicht. Besonders überzeugt hat uns die wirklich  
intensive und persönliche Betreuung.“
Thomas Hayder, Leitung IT EBB Truck-Center GmbH



Fujitsu: 
Kürsad Dönmez

Kunde: 
 Findeisen GmbH
Bulacher Straße 53
76275 Ettlingen 
www.nadelvlies.de

Partner:
makeIT4u GmbH 
Hans-Wolfgang Hunsänger
Greschbachstraße 19
76229 Karlsruhe
www.makeit4u.de

Branche: 
Bodenbeläge

Die FINDEISEN GmbH ist mit ihrer Dachmarke FINETT der Weltmarktführer für Boden-
beläge aus Nadelvlies. Das Familienunternehmen wurde 1921 in Ettlingen (Baden-Württem-
berg) gegründet, wo es auch heute noch ansässig ist und ausschließlich produziert. Alle 
FINETT Produkte sind damit 100% Made in Germany. FINDEISEN beschäftigt rund 75  
Mitarbeiter, produziert jährlich ca. 2,5 Mio. m2 Nadelvlies und liefert weltweit in über 40 
Länder. FINETT Teppichböden sind äußerst strapazierfähig und langlebig. Die Nadelvlies-
beläge werden deshalb besonders häufig in öf fentlichen bzw. hoch frequentierten  
Bereichen eingesetzt. Neben der traditionellen Bahnenware mit einer Breite von 2m  
produziert FINDEISEN Teppichfliesen und -Planken sowie vielfältige Sonderformen. Mit 
Hilfe von moderner CAD- und Plotter-Technologie werden auch individuelle Formen auf 
Kundenwunsch und Sondergrößen umgesetzt. In Verbindung mit einer breiten Palette 
von Farben lassen sich so anspruchs-volle Gestaltungen für jeden Geschmack und Ein-
satzbereich realisieren. Dafür wurden die Produkte von FINDEISEN bereits mit zahlreichen 
Designpreisen wie dem „red dot award“ und „German Design Award“ ausgezeichnet.

Referenzprojekt Findeisen GmbH Produkte Ansprechpartner

Die Lösung
Ziel der Findeisen GmbH war es, in eine zukunftsorientierte Lösung zu investieren. Da  
bereits VMware lief, war die Empfehlung für vSAN naheliegend. Trotz einer starken Wett-
bewerbssituation hat das Konzept von PRIMEFLEX for vSAN letztendlich überzeugt. Ent-
scheidend war insbesondere, dass es nur einen Ansprechpartner für die komplette Lösung 
gab und die kontinuierliche persönliche Betreuung seitens Fujitsu und seiner Partner. 

Produktart
•   1x Fujitsu PRIMEFLEX for vSAN
• 2x   Fujitsu Server PRIMERGY RX2540 M5
• 2x Fujitsu Server PRIMERGY RX1330 M4

„Wir haben uns die Entscheidung nicht leicht gemacht. 
Ausschlaggebend war neben dem überzeugenden  
Hard- und Software-Portfolio vor allem das SPoC- 
Konzept, also einen Ansprechpartner für die komplette  
Lösung zu haben.“
Thomas Bernhardt, Geschäftsführer Findeisen GmbH



Fujitsu: 
Tilman-Moritz Huchthausen

Kunde: 
Hans Pries GmbH & CO. KG.
Ganderkesee
www.topran-automotive.de/

Partner:
OAS AG 
Heiko Oelrichs

Branche: 
Automobilindustrie

Seit Gründung des Unternehmens 1954 stehen bei der Hans Pries Gruppe zwei Dinge im 
Vordergrund: Kundenzufriedenheit und Produktqualität. Unter der weltweit eingetragenen 
Marke TOPRAN bietet die Hans Pries GmbH & Co. KG als unabhängiges Familienunter-
nehmen mit über 180 Mitarbeitern internationalen Full-Service mit festen persönlichen 
Ansprechpartnern. Vor allem aber eine umfangreiche Produktpalette mit mehr als 
21.000 Artikeln, die direkt ab Lager verfügbar sind. Von der Abgaskrümmerdichtung bis zur 
Zylinderkopfschraube: Alle Produkte werden von erfahrenen Experten in sorgfältigen 
Qualitätskontrollen geprüft. Das ausgereifte Qualitätsmanagement dokumentiert dabei 
die Zertifizierung nach DIN EN ISO 9001:2015.

Referenzprojekt Hans Pries GmbH & Co. KG Produkte Ansprechpartner

Die Lösung
Erfahrung schaf ft Vertrauen. So besteht die Zusammenarbeit zwischen Herrn Pries und 
Heiko Oelrichs bereits seit 1984 und erstreckt sich von Nixdorf bis zur heutigen Firmierung 
der Fujitsu Technology Solutions GmbH. Die Hans Pries GmbH & Co KG ist ein sehr innovati-
ves Unternehmen, welches Wert auf die neueste Technik legt. So war dies eines der ersten 
Projekte mit der neuesten PRIMERGY Generation M5. Diese hochmodernen Server 
werden für eine Virtualisierung unter VMware genutzt. Sie ergänzen damit das Rechen-
zentrum, in dem mit der Fujitsu ETERNUS DX200 bereits ein performantes Storage läuft. 
Entscheidende Projektfaktoren waren zum einen die hohe Produktqualität und Performance 
und zum anderen die guten Erfahrungen mit Fujitsu und Heiko Oelrichs von der OAS AG. 

Produktart
• 4x  Fujitsu PRIMERGY RX2540 M5
• 1x   Fujitsu ETERNUS DX200 S3 

„Unser Fokus auf Kundenzufriedenheit und  
Produktqualität ist auch unser Anspruch an die 
IT. Dieser wird durch Fujitsu und die OAS AG zu 
100% erfüllt.“
Dipl. Inform. Torsten Pries, CEO Hans Pries GmbH & Co. KG



Fujitsu: 
Thomas Richter

Kunde: 
Küchen Aktuell GmbH
Felix Schäfer
Braunschweig
www.kuechen-aktuell.de

Partner:
Wichmann Systemhaus GmbH 
Henning Dodenhof f

Branche: 
Einrichtung und Planung

Küchen Aktuell ist einer von Europas erfolgreichsten Küchenfachmärkten. Das Familien-
unternehmen beschäftigt an insgesamt 14 Ausstellungs- und 9 Logistik-Standorten etwa 
1.150 hoch motivierte und kompetente Mitarbeiter. Entscheidend für den Erfolg des Un-
ternehmens sind aber auch die Ausstellungsflächen von jeweils bis zu 5.000 m2, die auf 
dem neuesten Stand der Innovation sind. Dort können die Kunden das Produkt Küche 
hautnah erleben, natürlich zum Anfassen, aber auch mit 3D-Visualisierungen oder in einer 
of fenen Kochschule. Der Küchenfachmarkt ist unter anderem zum wiederholten Male 
vom Deutschen Institut für Service-Qualität in Zusammenarbeit mit dem Nachrichten-
sender n-tv zum Testsieger unter den Küchenfachmärkten ernannt worden.

Referenzprojekt Küchen Aktuell GmbH Produkte Ansprechpartner

Die Lösung
Küchen Aktuell stattet sämtliche 14 Verkaufstellen mit Niederlassungsservern aus. Die 
Herausforderung war, dass die in den Niederlassungen erstellten Küchenplanungen für 
die technische Auftragskontrolle (Qualitätssicherung) in der der Unternehmenszentrale 
vollständig einsehbar sein müssen. Die Lösung funktioniert über die Küchenplanungs-
software CARAT mit 3D-Ansicht. Dazu ist OpenGL 4.5.0 notwendig. Fujitsu und Wichmann 
Systemhaus haben Küchen Aktuell zum mehrwöchigen Test einen PRIMERGY RX2540 
Server mit einer NVIDIA® Grid Tesla 10-Karte auf der Basis von Microsoft Hyper-V RDSH 
DDA GPU zur Verfügung gestellt. Dieser Test verlief erfolgreich und stellte sich als  
wirtschaftlicher im Vergleich zu CITRIX XenDesktop mit HDX 3D PRO heraus.

Produktart
• 14x  Fujitsu PRIMERGY RX2540 
  M4 GFX/GFU Rack
 • 14x NVIDIA® Tesla M10 GPU  

„Die eingesetzte Lösung auf Basis der Fujitsu Server 
PRIMERGY RX2540 mit Microsoft Hyper-V GPU und 
NVIDIA® Grid Tesla M10 ist für uns wirtschaftlicher als 
CITRIX XenDesktop.“
Felix Schäfer, IT-Systemadministrator 
Küchen Aktuell GmbH



Fujitsu: 
Matthias Kiesewetter, Vivien Luttosch

Kunde: 
Schwester Euthymia Stiftung
Vechta
www.ses-stiftung.de

Partner:
SIEVERS-SNC Computer & Software  
Frederik Fitting

Branche: 
Gesundheit, Soziales & Pflege

Die Schwester Euthymia Stiftung betreibt Krankenhäuser an drei Standorten: Das  
St. Josefs-Hospital Cloppenburg, das St. Franziskus-Hospital Lohne und das St. Marien-
hospital Vechta haben als medizinische Zentren große Bedeutung für die Region.  
Sie bieten für die Landkreise Cloppenburg und Vechta eine wohnortnahe und um-
fassende Patientenversorgung an.

Referenzprojekt Schwester Euthymia Stiftung Produkte Ansprechpartner

Die Lösung
Die Einrichtungen der Schwester Euthymia Stiftung haben das Ziel, durch die kooperative, 
interdisziplinäre Zusammenarbeit aller Fachgebiete eine optimale ambulante und 
stationäre Versorgung von Patientinnen und Patienten zu gewährleisten. Um diesem Ziel 
angesichts wachsender Herausforderungen auch in Zukunft optimal gerecht werden 
zu können, war die kurzfristige Bereitstellung eines leistungsfähigen Storage-Systems. Mit 
der ETERNUS AF250 konnte Fujitsu gemeinsam mit dem Systemhaus Sievers-SNC aus 
Osnabrück die passende Lösung anbieten.

„Im Vergleich zum Wettbewerb zeichnet sich die Lösung 
der Fujitsu als flexibel, erweiterbar, leistungs fähig und 
nachhaltig aus. Ebenso ist ein transparentes Lizensierungs-
modell eine tragende Säule im Hinblick auf die Berechen-
barkeit der Kosten über die Laufzeit.“
Dr. Carsten Giehof f, Leitung IT, Schwester Euthymia Stiftung

Produktart
• 1x   Fujitsu ETERNUS AF250 mit  

Fujitsu ETERNUS AF250 S2  
CA FC 4P 16G

• 8x   Fujitsu ETERNUS AF250 S2
  VALUE SSD 3.84TB DWPD1 2.5 X1 



Fujitsu: 
Matthias Eule, Insa Schaper

Partner: 
mobilplus Systemhaus GmbH
Volker Grahle
Kesselsdorf
www.mobilplus-systemhaus.de

Branche: 
IT

Die mobilplus Systemhaus GmbH aus Kesselsdorf steht seinen Kunden kontinuierlich  
und professionell in allen Fragen der IT zur Seite. Im Fokus stehen dabei insbesondere die 
Errichtung bedarfsgerechter IT-Umgebungen, die Beratung bei der Digitalisierung von 
Geschäftsprozessen sowie Datenschutz und moderne Telefonie- und Kommunikations-
lösungen.

Referenzprojekt mobilplus Systemhaus GmbH Produkte Ansprechpartner

Die Lösung
Um zukünftige Herausforderungen im Hyper Converged Infastructure Bereichgewachsen 
zu sein, wurden mit zwei Fujitsu Storage ETERNUS AF250 S3 neueste Storage Cluster 
Technologie sowie drei Fujitsu Server PRIMERGY TX2550 M5 beschaf ft. An der Anlage 
soll die Einrichtung, der Support und die Fehlerbehebung durchgeführt und für  
zukünftige Projekte Dokumentationen und Checklisten erstellt werden. Ganz nach 
dem Motto „Learning by doing“. Die Zusammenarbeit mit Fujitsu funktionierte reibungs-
los und es wurden alle Anforderungen und Wünsche bis über den Abschluss hinaus 
berücksichtigt.

„Als Fujitsu Partner greifen wir auf ein komplettes Infrastruktur-
Portfolio zurück, das durch eine professionelle Vertriebs 
unterstützung und bei Bedarf auch durch Services abge-
rundet wird.“
Volker Grahle Berater, 
IT-Infrastruktur-Lösungen, mobilplus Systemhaus GmbH

Produktart
• 2x  Fujitsu Storage ETERNUS AF250 S3 
• 3x   Fujitsu Server Primergy TX2550 M5



Fujitsu: 
Matthias Kiesewetter, Vivien Luttosch

Kunde: 
mobilplus Systemhaus GmbH
Thomas Winner-Westerhaus
Lohne
www.poeppelmann.com

Branche: 
Kunststof fverarbeitung

Seit 1949 hat sich Pöppelmann mit fünf Produktionsstandorten sowie 600 Spritzguss-
maschinen, Tiefziehanlagen und Extrudern zu einem der führenden Hersteller in der 
kunststoffverarbeitenden Industrie entwickelt. In über 90 Ländern schätzt man die 
Qualität „made by Pöppelmann“, die den weltweit 2.500 hoch qualifizierten Mitarbei terinnen 
und Mitarbeitern oder „Pöppelfrauen und Pöppelmännern“ zu verdanken ist. Und das in 
ganz unterschiedlichen Branchen: Wir beliefern den kommerziellen Gartenbau mit 
Pflanztöpfen und Anzuchtsystemen und sind darüber hinaus u.a. Partner vieler Unternehmen 
aus dem Maschinen- und Apparate bau, der Fahrzeug-, Elektro-, Solar-, Lebensmittel-, 
Chemie-, Pharma-, Kosmetik- und Medizinindustrie, sowie der Oberflächentechnik und 
der Armaturenindustrie.

Referenzprojekt Pöppelmann GmbH & Co. KG Produkte Ansprechpartner

Die Lösung
Beim Kunden sollte erstmalig SAP HANA unternehmensweit eingeführt werden. Im Zuge 
dessen hat Fujitsu Presales ein Konzept entwickelt und dem Kunden angeboten und 
damit alle anderen Mitbewerber abgehängt. Der All- Flash Cluster in Verbindung mit 
einer 32G-FC-Netzwerk-Infrastruktur und den neuesten 4-Wege-Servern bieten dem 
Kunden ein Höchstmaß an Flexibilität und Performance bei größtmöglicher Ausfall-
sicherheit.

„Nach nun mehr 12 Monaten seit der Einführung von 
SAP Hana sind wir insbesondere mit den Infrastruktur 
komponenten sehr zufrieden. Auch für dieses Projekt 
war Fujitsu der erste Ansprechpartner in Sachen IT.“
Pöppelmann GmbH & Co. KG

Produktart
• 2x  Fujitsu ETERNUS AF250 32GB FC mit 
  17x 3,84TB SSD 
• 4x   Brocade G620 32G FC Switche
• 2x   Fujitsu PRIMERGY RX4770 M3  

SAP Server
• 2x   Fujitsu PRIMERGY RX2540 M4  

VMware Server



Fujitsu: 
Matthias Kiesewetter, Vivien Luttosch

Kunde: 
Remmers GmbH
Löningen
www.remmers.com

Partner:
SVA System Vertrieb Alexander GmbH
Heiko Börger

Branche: 
Baustof fe

Die Remmers Gruppe wurde 1949 von Bernhard Remmers gegründet und ist noch heute 
ein unabhängiges Familienunternehmen. Der Spezialist für die Herstellung von bau­
chemischen Produkten, Holzfarben und ­lacken sowie Industrielacken arbeitet mit 
rund 1.500 hochqualifizierten Fachkräften, über 400 problemlösenden Produktsystemen, 
sowie jahrzehntelanger Expertise in den wichtigsten Kompetenzfeldern der Branche.

Referenzprojekt Remmers GmbH Produkte Ansprechpartner

Die Lösung
Beim Kunden sollte erstmalig SAP HANA unternehmensweit eingeführt werden. Im 
Zuge dessen hat Fujitsu Presales ein Konzept entwickelt und dem Kunden angeboten 
und damit alle anderen Mitbewerber abgehängt. Der All­ Flash Cluster in Verbindung mit 
einer 32G­FC­Netzwerk­Infrastruktur und den neuesten 4­Wege­Servern bieten dem Kunden 
ein Höchstmaß an Flexibilität und Performance bei größtmöglicher Ausfallsicherheit.

„Nach 5 Jahren reibungslosen Betriebs nach Einführung 
von SAP in unserem Hause waren auch bei dieser Moder­
nisierung der Infrastruktur die Fujitsu in Zusammenarbeit 
mit unserem langjährigen Dienstleister SVA die erste 
Wahl.“
Remmers GmbH

Produktart
• 2x    Fujitsu ETERNUS DX200 S4  

mit 30 TB Nettokapazität
• 4x   Fujitsu PRIMERGY RX4770 M5  

SAP Server
• 4x SAN­Switch SAP 32GB



Fujitsu: 
Patrick Janowsky

Kunde: 
Softline Solutions GmbH
Stef fen Frickhofer
Leipzig
www.softline-solutions.de

Partner:
Nuntanix Germany GmbH,
Marcel Weste

Branche: 
IT-Consulting

IT-Systeme müssen sich in allen Bereichen den geschäftlichen Entwicklungen flexibel an-
passen. Dieser Herausforderung stellt sich die Softline Solutions GmbH mit innovativen 
Lösungen und Technologien. Als IT-Beratungsunternehmen stellen wir dabei Compliance, 
Kontrolle und Kosteneinsparungen für unsere Kunden in den Fokus. Mit einem motivierten 
hochqualifizierten Team. Gemeinsam beraten wir unsere Kunden ganzheitlich, von der 
strategischen Planung über die Implementierung von Hard- und Software bis hin zur Siche-
rung des IT-Betriebes durch hochwertige Managed Services. Schwerpunkte sind Software 
Asset Management, Informations- & IT-Sicherheit, Cloud & Future Datacenter sowie 
Digital Workplace.

Referenzprojekt Softline Cloud Services Produkte Ansprechpartner

Die Lösung
Über ein hochverfügbares ISO-zertifiziertes Rechenzentrum in Berlin bietet die 
Softline GmbH eine eigene Cloud-Lösung an, die Datenschutzkonformität nach EUDSGVO 
sicherstellt. Je nach Anforderung an das jeweilige Business verwalten wir die Kundendaten 
entweder in der „Softline Cloud“ oder übernehmen das komplette Management ihrer 
Cloud-Landschaft. Nutanix als einer der führenden Anbieter hyperkonvergenter Infra-
strukturen liefert uns dazu eine leicht zu verwaltende Software-Lösung. Unser langjähriger 
und enger Partner Fujitsu steuert die Hardware sowie sehr guten Support und Field Service 
bei. So können wir uns jederzeit flexibel auf die Bedürfnisse unserer Kunden einstellen.

„Höchste Qualität ist unser Anspruch. Damit wir unsere Kunden 
in all ihren Belangen zuverlässig unterstützen können, setzen 
wir bei der Partnerauswahl für unsere Softline Cloud Services 
mit Fujitsu und Nutanix auf die Technologieführer auf dem 
Gebiet HCI.“
Alexander Schumann, Director Consulting, Softline Solutions GmbH

Produktart
• 4x    Fujitsu FX3070  

mit Nutanix AOS Software (Pro Lizenz)



Fujitsu: 
Kürsad Dönmez

Kunde: 
Kramski GmbH
Pforzheim
www.kramski.de

Partner:
SVA System Vertrieb Alexander GmbH
Andreas Marks

Branche: 
Technologien

Kramski ist ein weltweit agierendes Unternehmen, das mit technologisch anspruchsvollsten 
Stanz- und Hybridteilen einen essenziellen Beitrag zur Wirtschaftlichkeit seiner internatio-
nalen Kunden leistet. Vor allem aber ist es ein Unternehmen mit Persönlichkeit! Bei 
Kramski sind Mitarbeiter an 4 Standorten beschäftigt, auf drei Kontinenten mit jeweils 
eigenständigen Konstruktions- und Entwicklungsabteilungen sowie eigenem Werkzeug- 
und Formenbau. So garantieren sie weltweit ihre zertifizierte KRAMSKI-Qualität.

Referenzprojekt Kramski GmbH Produkte Ansprechpartner

Die Lösung
Das Unternehmen setzt bereits seit vielen Jahren weltweit auf die Virtualisierungs-Plattform 
vSphere von VMware. Aufgrund des Alters der eingesetzten Komponenten suchte Kramski 
nach neuen Lösungen als strategische Basis für die IT-Erneuerung an mehreren Standorten. 
Die gewählte Lösung realisiert eine Hyperconverged/HCI-Infrastruktur auf Basis von 
Vmware vSAN mit Fujitsu PRIMERGY-Technologie und VMware ESXi zur Virtualisierung, 
ergänzt durch Management-Komponenten von Vmware vRealize Operations. Die Experten 
der SVA GmbH durften als Projektleiter nicht nur Konzepterstellung, die Bereitstellung 
der kompletten Hardware und Software, die Inbetriebnahme und die Migration aus dem 
Altsystem übernehmen, sondern auch die Erweiterung und Integration der bestehenden 
Backuplösung mit Fujitsu Eternus Tape Libraries.

„Die Experten der Hersteller und das Systemhaus haben die Planungen, 
Installationen und Inbetriebnahme der Gesamtlösung sehr zielorientiert 
mit persönlichem Engagement erfolgreich realisiert. Dies wurde durch eine 
hervorragende Abstimmung mit meinen Kollegen und mir schon im Vorfeld 
von der Beratung und Konzeption bis zur Umsetzung, verbunden mit einer 
guten Projektorganisation, ermöglicht.“
Micha Holzmann, Bereichsleiter IT, Kramski GmbH

Produktart
• 1x    Fujitsu PRIMEFLEX for vSAN
• 8x    Fujitsu Server PRIMERGY RX2540
• 1x    Fujitsu Server PRIMERGY RX1330
• 1x    Fujitsu ETERNUS LT-260 Library



Fujitsu: 
Manuel Fröschlin
0711 699 673 31
manuel.fröschlin@ts.fujitsu.com

Kunde: 
Wista Group

Partner:
Ambiel IT Systemhaus
Aleksandar Zec
aleksandar.zec@itservice.de
07131 898 699 219

Branche: 
Technologien

Die Wista Group wurde 1991 gegründet und gehört heute mit mehr als 120 qualifizierten 
Mitarbeitern zu den weltweit führenden Anbietern für technisch anspruchsvolle Lösungen 
im Bereich Perforationssysteme. Das Produktportfolio umfasst auch den Werkzeugbau 
zum Aufbau moderner Produktionsanlagen, die auf höchstem Qualitätsniveau arbeiten. 
Produkte, die mit der Wista Technologie hergestellt werden, sind in den unterschiedlichsten 
Endanwendungen und Branchen zu finden. Hierzu gehören: Automotive, Textil, Hygiene, 
Medizin, Briefmarken, Schalldämmung, Gebäudetechnik, Außenwerbung und viele mehr.

Referenzprojekt Wista Group Produkte Ansprechpartner

Die Lösung
Um den nächsten Schritt in der Unternehmensentwicklung einzuläuten, beschloss die 
Wista Group, zum Jahresanfang 2020 den Firmensitz von Massenbachhausen nach Bad 
Rappenau zu verlegen. Die Erneuerung der gesamten IT-Infrastruktur wurde mit Hilfe des 
IT-Partnerunternehmens Ambiel IT-Systemhaus aus Heilbronn durchgeführt. Das Projekt 
umfasste drei Fujitsu PRIMERGY Server im HA-Cluster als Container für die virtualisierte Um-
gebung mit einer All-Flash-Storage. Darüber hinaus wurde ein weiterer Fujitsu PRIMERGY 
Server in Betrieb genommen, um als stationärer Hardware-Backup-Server für das Gesamt-
system zu agieren. Die mobile Datensicherung wird mittels einer LT20 Chassis mit  
verbautem LTO 7 Laufwerk gewährleistet. Ein weiterer Fujitsu RX2540 Server wurde für 
ein SAP Replica-System in Betrieb genommen. Verbunden sind die Systeme durch 
zwei Brocade Glasfaser-Switches. Die Erneuerung der IT-Hardware ging über das 
Rechen zentrum hinaus, sodass ebenfalls insgesamt 37 IT-Arbeitsplätze durch Hardware 
von Fujitsu erneuert wurden.

Rechenzentrum
• 3x    Fujitsu PRIMERGY RX2540 M5  

mit jeweils 2x Intel Xeon Gold 6248
• 1x    Fujitsu PRIMERGY RX2540 M5  

mit Xeon Silver 4210
• 1x    Fujitsu PRIMERGY RX2540 M4  

mit Xeon Silver 4114
• 1x    Fujitsu ETERNUS LT-260 Library
• 1x     Fujitsu ETERNUS AF250
• 1x     Fujitsu ETERNUS LT20 S2
• 2x     Fujistu BROCADE G610

IT-Arbeitsplätze
• 6x     Fujitsu LIFEBOOK U758
• 16x     Fujitsu ESPRIMO Q556/2
• 13x     Fujitsu CELSIUS M770X
• 2x     Fujitsu CELSIUS W580 Power

„Im Zeitalter der Digitalisierung stehen wir als Maschinen- und Werkzeug-
bauer vor der Herausforderung die immer größer werdenden Daten-
mengen zu verarbeiten und die hierfür benötigte IT-Infrastruktur zur 
Verfügung zu haben. Diese Herausforderung haben wir aufgenommen 
und im Rahmen unseres Neubauprojekts zusammen mit unseren Partnern 
erfolgreich umgesetzt.“

Timo Haug, COO, Wista Group



Einst als Deutsche Gerberschule und Versuchsanstalt für die Lederindustrie Ende des 
19. Jahrhunderts in Freiberg gegründet, erstreckt sich die Forschungstätigkeit am Forschungs-
institut für Leder und Kunststoffbahnen gGmbH (FILK) heute weit über die beiden 
Werkstof fgruppen Leder und Kunststof fbahnen hinaus. Angewandte Werkstof f forschung 
sowie Material- und Technologie-entwicklung sind wichtige Säulen der Geschäftstätigkeit 
am FILK. Hinzu kommen ein umfangreiches Dienstleistungsangebot für Materialprüfung 
und Analytik im akkreditierten Prüflabor, Beratungs- und Gutachtertätigkeit sowie ein 
aktives Engagement in Aus- und Weiterbildung.

Referenzprojekt DataCore SANSymphony Produkte Ansprechpartner

Die Lösung
Die Herausforderung für den Einsatz einer neuen Lösung bestand in der strategischen 
Überlegung zur Steigerung der Skalierbarkeit und der Performance sowie der Kapazitätser-
weiterung. Anstatt der klassischen SAN-Strukturen hat sich FILK für ein hyperkonvergentes 
System mit Speichervirtualisierung entscheiden. Auf Basis von zwei Fujitsu PRIMERGY RX2540 
M4 Servern sorgt SANSymphony für Speicherredundanz unter Verwendung des unbenutzten 
Hauptspeichers, für eine ultraschnelle Performance sowie durch die synchrone Daten-
haltung für eine unübertrof fene Sicherheit und Verfügbarkeit der Daten. Die Verbindung 
zwischen den beiden Einheiten wird über eine 100 Gb Ethernet-Netzwerkverbindung 
realisiert. Mit der durchgängigen Virtualisierung mit DataCore und Hyper-V profitiert das 
Forschungsinstitut für Leder und Kunststoffbahnen gGmbH von einer flexiblen Infrastruktur 
mit geringerer Komplexität bei der Administration, Verwaltung, Wartung und zukünftigen 
Erweiterungen.

Produktart
• 2x  Fujitsu RX2540M4 (Hyper-V)
• 1x  Fujitsu RX2540M4 (Backup)
• 1x  Fujitsu LT40S2 mit 2 Laufwerken LTO7
• Veeam Essential Enterprise für Hyper-V
• Netgear ProSAFE 10-Gigabit Switches
• DataCore SANsymphony™

„Mit der hyperkonvergenten Storage- und Speichervirtualisierungslösung 
wurden dank der Kompetenz von ditpro unsere Erwartungen an Flexibili-
tät, Performance und Hochverfügbarkeit voll erfüllt. Die neue Hardware 
von Fujitsu führt zudem zur Senkung der Betriebskosten und einem 
Höchstmaß an Sicherheit und Verfügbarkeit unserer Daten.“
Marcus Scheiter, IT-Management

Fujitsu: 
Patrick Janowsky

Kunde: 
Forschungsinstitut für Leder und 
Kunststof fbahnen FILK
Freiberg
www.filkfreiberg.de

Partner:
ditpro GmbH & Co. KG
Markus Richter

Branche: 
Forschung & Entwicklung



SDV – Die Nummer 1 im Dialogmarketing:
Mit Standorten in Dresden, Weidenberg, München und Bamberg bietet SDV ein ausge-
wogenes Leistungsspektrum auf dem Gebiet des Direktmarketings, welches neben Druck, 
Veredelung und Weiterverarbeitung von Dialogmedien auch Kampagnenkonzeption und 
-auswertung umfasst. Und damit liegt die SDV voll im Trend des Online-Marketings, da 
vor allem personalisierte Mailings und Kataloge (Of fline-Medien) zum Kundendialog 
beitragen.

Referenzprojekt SDV Medien Service GmbH Produkte Ansprechpartner

Die Lösung
Nachdem die veraltete Hardware von Hitachi im Bereich Storage abgelöst werden sollte, 
wurden folgende Kriterien für den neuen Hersteller ausgemacht: Leistungsstarke Hardware 
aus einer Hand, einen zentralen Ansprechpartner für alle Themen und ein stimmiges 
Preis-Leistungs-Verhältnis. Nach einer Live Demonstration, detaillierter Abstimmung 
zwischen Kunden und Fujitsu PreSales wurde das Ziel, eine homogene Landschaft zu 
erzeugen, termingerecht und zu vollster Zufriedenheit umgesetzt. Die Virtualisierung 
erfolgte am Standort Weidenberg. Durch den Partner ist nun der Zugrif f per Remote 
Control möglich.

Produktart
• 1x    Fujitsu ETERNUS DX200 

+ diverse drive Encl.
• 5 Jahre Service 24x7, 4 H Az

„Wir möchten die erfolgreiche Entwicklung der 
letzten Jahre fortsetzen. Dabei unterstützt uns 
Fujitsu mit ihrer Technologie.“
SDV Medien+Service GmbH

Fujitsu: 
Corinna Aeugle

Kunde:
SDV Medien+Service GmbH
Dresden
www.sdv.de/

Partner:
pdv-systeme Sachsen GmbH: 
Knut Pfeif fer

Branche: 
Marketing



Als regional erfolgreiches Energie- und Wasserversorgungsunternehmen im Landkreis 
Hildesheim sorgt das Überlandwerk Leinetal für sichere Arbeitsplätze von derzeit ca. 
110 Mitarbeitern. Das 1903 gegründete Unternehmen beliefert derzeit ca. 46.000 Kunden 
mit Strom und investiert im Energie und Wasserversorgungsgebiet jährlich ungefähr  
3,5 Mio. Euro. Die Förderung junger Menschen durch Ausbildungsplätze im technischen 
und kaufm. Sektor wird im Unternehmen großgeschrieben.

Referenzprojekt Überlandwerk Leinetal Produkte Ansprechpartner

Die Lösung
Das Überlandwerk Leinetal war auf der Suche nach einer hochverfügbaren Virtualisierungs-
lösung, die zuverlässig, bezahlbar und einfach zu betreiben ist. Die Lösung wurde mit dem 
Partner IKN IT-Service Hannover GmbH durch Einsatz von einem Microsoft Hyper-V Cluster 
auf drei Virtualisierunghosts und einem zentralen Storage gefunden. Das System ist 
zukunftsorientiert ausgewählt, da es Skalierungsmöglichkeiten sowohl bei den Virtuali-
sierungshost als auch durch mögliche Erweiterungen des Storage bietet. Zusätzlich ist 
der Einsatz eines zweiten Storagesystems zu einem späteren Zeitraum möglich.

Produktart
• 1x    Fujitsu ETERNUS DX200 S4  

komplett mit SSDs
• 3x    Fujitsu PRIMERGY RX2540 M4

„Die Erneuerung unserer Virtualisierungslandschaft bedeutet zum einen 
eine erhebliche Performancesteigerung, die nicht nur messbar ist, sondern 
auch durch zufriedene Mitarbeiter kommuniziert wird. Ein zweiter wesentlicher 
Vorteil ist die nun vorhandene Hochverfügbarkeit und die daraus resultieren-
de Zeit- und Kosteneinsparung bei Wartungsarbeiten. Somit ist das Herzstück 
unserer IT für die nächsten Jahre erstklassig aufgestellt.“

Benjamin Knust, Netzsteuerung & IT

Fujitsu: 
Carsten Hillebrand

Kunde:
Überlandwerk Leinetal
Gronau
www.uewl.de/

Partner:
IKN IT-Service Hannover GmbH
André Künnemann

Branche: 
Energiebranche



Seit mehr als 25 Jahren entwickelt und fertigt die GEMAC Chemnitz GmbH in den Bereichen 
Sensorik, Messtechnik und Medizinelektronik Module, Komponenten sowie komplette 
Baugruppen nach individuellem Kundenwunsch. Bei der GEMAC steht der Kunde mit 
seinen Bedürfnissen im Mittelpunkt. Durch eine intensive Betreuung und Begleitung der 
Kunden, gestalten die GEMAC eine erfolgreiche und vertrauensvolle Partnerschaft. 
Durch eine hohe Wertschöpfungstiefe über den gesamten Prozess, den Qualitätsanspruch 
„Made in Germany“ und die bestmögliche Betreuung aller Kunden gelingt es, ein Höchstmaß 
an Kundenzufriedenheit zu erzeugen.

Referenzprojekt GEMAC Chemnitz GmbH Produkte Ansprechpartner

Die Lösung
Nach Ablauf des bestehenden Leasingvertrags mit DELL-HW, informierte sich der IT-Leiter 
des Kunden aktiv auf diversen Veranstaltungen der Fujitsu über aktuelle leistungsstarke IT.

Mit dem Partner SIGMA wurde die GEMAC Chemnitz GmbH stets Bestens beraten und 
informiert. Der Kunde erhielt so einen zentralen Ansprechpartner für alle Belange. Ein 
stimmiges Preis-Leistungs-Verhältnis bei der gewählten klassischen Variante war dann 
nur noch der krönende Abschluss.

Produktart
• 3x    Fujitsu RX2530  

incl. VMWare
• 1x    Fujitsu RX2540 

MS Server 2016 und Veeam
• 1x    Fujitsu DX100 

incl. Drive Encl. 
incl. VMWare

• 1x    Fujitsu LT40 
incl. VMWare

„Erst das Wissen und die Erfahrungen der SIGMA machen die Hardware der 
Fujitsu zu einem ef fizienten Rechenzentrum für die täglichen Abläufe in der 
Elektronikfertigung und aller dazu notwendigen Prozesse in Vertrieb, 
Verwaltung und Materialwirtschaft. Klemmt es einmal, kann man sich  
auf die schnelle und kompetente Unterstützung des Lieferanten Fujitsu  
gemeinsam mit der Sigma verlassen.“

Peter Laux, Leiter IT

Fujitsu: 
Christine Tudyka, Rene Girardelli

Kunde:
GEMAC Chemnitz GmbH
Chemnitz
www.gemac-chemnitz.de

Partner:
SIGMA
Grit Freitag

Branche: 
Sensorik, Mess- und Medizintechnik



Gerald Peters Rohrleitungsbau GmbH ist seit über 30 Jahren ein fester Begrif f für an-
spruchsvolle Arbeiten im erdverlegten Leitungsbau. Sie bieten Ihnen einen erstklassigen
Rundum-Service, der sich durch Flexibilität und eine hohe Leistungsbereitschaft  
auszeichnet. Mit den qualifizierten Mitarbeitern und den modernen Maschinenpark  
kann Gerald Peters Rohrleitungsbau GmbH Sie nachhaltig zufrieden stellen und einen  
reibungslosen Baustellenablauf gewährleisten. Garantiert und zertifiziert.

Referenzprojekt Gerald Peters 
Rohrleitungsbau GmbH Produkte Ansprechpartner

Die Lösung
Um einen einwandfrei und ausfallsicheren Betrieb im Zeitalter der Digitalisierung zu gewähr-
leisten und sich dem Markt mit breiten IT-Schultern stellen zu können, entschied sich der 
Rohrleitungsbau Gerald Peters für den Einsatz von drei Fujitsu RX2540 M4 als Hypervisor 
mit Microsoft Hyper-V. Für die zentrale Anbindung greifen redundante Fibre-Channel Pfade 
mit 16Gbit/s auf eine Fujitsu ETERNUS DX100 S4 zu. Innerhalb der ETERNUS sorgen 
performante RAID-Disk-Pools, bestehend aus SSDs und SAS-Festplatten, stets für standes-
gemäße Antwortzeiten. Durch die Kooperation mit der OAS AG und den reaktionsschnellen 
Support-Packs schützt man sich präventiv vor Hardwareausfällen.

Produktart
• 3x    Fujitsu PRIMERGY RX2540 M4 
• 1x    Fujitsu ETERNUS DX100 S4
• 5 Mann-Tage Installationsdienstleistung
• Microsoft SQL-Server Standard 2017
• Microsoft Exchange Server 2016 Standard

„Durch die performante Serverund Storage-Hardware 
von Fujitsu konnten wir eine deutliche Leistungs-
steigerung unserer IT-Systeme sowie eine höhere 
Anwenderzufriedenheit erzielen.“
Ole Rogge, IT Leiter

Fujitsu: 
André Beede

Kunde:
Gerald Peters 
Rohrleitungsbau GmbH
Bad Bodenteich
www.gpr-rohrbau.de/

Partner:
OAS AG
Felix Klüver, 
Christian Lienau, Kai Ahlfs

Branche: 
Leitungsbau



Die Ravensberger Schmierstof fvertrieb GmbH entwickelt, produziert und vermarktet 
qualitativ hochwertige Schmierstof fe, die hierzulande als auch auf dem internationalen 
Markt einen gleichermaßen hohen Bekanntheitsgrad haben. In den hochmodernen,
firmeneigenen Labors werden die qualitativ hochwertigen Produkte darauf abgestimmt, 
die Freigaben der führenden Autohersteller zu erhalten und neue Vorgaben auch in 
Zukunft einhalten zu können.

Referenzprojekt Ravensberger 
Schmierstoffvertrieb GmbH Produkte Ansprechpartner

Die Lösung
Es war die Ablösung der intel Modular Server geplant seitens unseres Partners ho.Systeme. 
In Betracht gezogen wurden mehrere Alternativen. Neben einem klassischen SAN und 
einer All-Flash Lösung kam nachher der vSAN Cluster als passende Lösung für den Kunden 
in Betracht. Im Zuge der Spezialisierung des Partners auf hyperkonvergente Lösungen hat 
der Kunde auf eine vSAN Lösung gesetzt.

Produktart
• 3x    Fujitsu RX2540M2 vSAN Cluster

„Die von ho.Systeme und Fujitsu angebotene vSANLösung 
erfüllt unsere Anforderungen an Flexibilität und Adminis-
trationsfreundlichkeit, die wir in unserem wachsenden 
Unternehmen benötigen“
Sebastian Welk, IT-Leiter

Fujitsu: 
Matthias Kiesewetter

Kunde:
Ravensberger 
Schmierstof fvertrieb GmbH
Werther 
www.ravenol.de

Partner:
ho.Systeme
Michael Müller

Branche: 
Handel



Die Connext Communication GmbH ist mit seiner Branchenlösung Vivendi Marktführer für 
sozialwirtschaftliche Software. Einrichtungen und Träger des Sozial- und Gesundheitswesen 
nutzen Vivendi u.a. für die Verwaltung ihrer Klienten, die Steuerung des Personaleinsatzes 
und die gesamte Pflege- und Betreuungsdokumentation. Die Software steht auf unter-
schiedlichen Plattformen (Desktop, Web, Android) als Cloud- und als On Premise- 
Lösung zur Verfügung. Das 1986 gegründete Unternehmen ist heute mit insgesamt 200 
Mitarbeitern an sechs Standorten in Deutschland und an einem Standort in Österreich 
vertreten.

Referenzprojekt Connext Communication Produkte Ansprechpartner

Die Lösung
Der Kunde musste in eine neue Storage- und Backup-Umgebung für sein Rechenzentrum 
investieren. Insgesamt 100TB netto mussten gespiegelt und ausfallsicher zur Verfügung 
gestellt werden, sowie durch ein leistungsfähiges Fibrechannel- Netzwerk sowie einer 
Backuplösung unterstützt werden. Gemeinsam mit dem Partner SVA, dem fundierten 
Know-how aus den Bereichen Storage und Netzwerk und unserem gemeinsamen demo-
Center in Paderborn konnten wir die Connext überzeugen, eine neue Partnerschaft 
einzugehen und vom bisherigen langjährigen Stammlieferanten HPE abzurücken.

Produktart
• 2x    Fujitsu ETERNUS AF250
• 2x    Fujitsu PRIMERGY RX 2530
• 2x    Fujitsu ETERNUS JX40
• 4x    Fujitsu BROCADE G620

„Die hohen Ansprüche unserer Kunden an Qualität, Inno-
vationskraft, Zuverlässigkeit und Beständigkeit können 
wir auch dank erstklassiger Partner wie Fujitsu erfüllen.“
Jörg Kesselmeier, Geschäftsführer

Fujitsu: 
Matthias Kiesewetter

Kunde:
Connext Communication GmbH
Paderborn
www.connext.de

Partner:
SVA
Ruben Sauer
Paderborn

Branche: 
Software / Dienstleister



Die Stadtwerke Eschwege GmbH ist ein modernes und leistungsfähiges Unternehmen 
mit einer über einhundertjährigen Tradition. Heute versorgt das Unternehmen mit rund 
100 Mitarbeitern Tag für Tag Privat- und Geschäftskunden mit Strom, Erdgas, Wasser und 
Wärme im Werra-Meißner- Kreis. Auch das in und rund um Eschwege bekannte und beliebte 
espada Freizeitbad ist ein Teil der Stadtwerke. Die Stadtwerke Eschwege GmbH ist zu 
100 Prozent im Eigentum der Kreisstadt Eschwege.

Referenzprojekt Stadtwerke Eschwege GmbH Produkte Ansprechpartner

Die Lösung
Bis vor sechs Jahren wurden im Rechenzentrum Server verschiedener Hersteller betrieben. 
Mit dem Einstieg in die Virtualisierung wurde die Hardware erfolgreich auf Fujitsu umgestellt, 
welche es nun Altersbedingt zu ersetzen galt. Für den Kunden war es wichtig, eine RZ-
Umgebung zu schaf fen, die sehr ausfallsicher, ausbaufähig, aber zugleich auch leicht zu  
managen ist, da die IT-Personalressourcen beim Kunden begrenzt sind. Für die Erneuerung 
wurden verschiedene Lösungsansätze diverser Hersteller geprüft, welche sowohl 
convergente als auch hyperconvergente Ansätze umfassten. Letztlich hat das Konzept 
unseres Partners Systemhaus Cramer, eine Lösung mittels All Flash aktiv / aktiv Storage-
ansatz mit Fujitsu Hard- und Software, am meisten überzeugt. Durch die Kompetenz 
des Systemhaus Cramers, sowie der Expertise der Fujitsu anlässlich eines Fujitsu-Demo-
center-Besuchs, konnte der Kunde von den Vorteilen dieses Lösungsansatzes überzeugt 
werden, und setzt diese Lösung seither sehr zufrieden ein.

Produktart
• 2x    Fujitsu ETERNUS AF250S2  

(all-Flash Storage)
• 4x    Fujitsu PRIMERGY RX2540M4
• 2x    Fujitsu ETERNUS Software  

Storage Cluster
• 5x    Fujitsu Brocade 16 Gbit Switche

„Durch die Umstellung auf neue Fujitsu Hardware inkl. der Umstellung 
von einem aktiv/passiv auf ein All Flash aktiv / aktiv Storage System 
konnten wir sowohl die Performance für unsere Anwender spürbar stei-
gern, als auch die Ausfallsicherheit für das Unternehmen weiter erhöhen 
und fühlen uns nun sehr gut aufgestellt für die kommenden Jahre.“
Matthias Junghans, Projektleiter

Fujitsu: 
Carsten Hillebrand

Kunde:
Stadtwerke Eschwege GmbH
Eschwege
www.stadtwerke-eschwege.de

Partner:
Systemhaus Cramer GmbH
Tobias Franz

Branche: 
Stadtwerke



Die ESSEL Deutschland GmbH & Co. KG ist Hersteller von Laminat- und Kunststof ftuben 
und fertigt am Standort Dresden Tuben für namhafte europäische Kunden der Branche 
Kosmetik, Zahnpflege, Lebensmittel, Haushalt und Pharmazie. Die Geschichte von ESSEL 
Deutschland, welche zum ESSEL Propack Konzern mit Hauptsitz in Indien gehört, geht bis 
in das frühe 19. Jahrhundert zurück. Heute ist der Konzern Weltmarktführer im Bereich 
der Laminattuben und beschäftigt in Deutschland mehr als 160 Mitarbeiter.

Produkte Ansprechpartner

Die Lösung
Der im Jahre 2013 antizipierte Speicherplatz von 8 TB des Rechenzentrums war unzureichend. 
Nachdem der Kunde die Erweiterung der DataCore-Lizenzen evaluiert hatte, kam er zu dem 
Schluss, dass diese unwirtschaftlich ist. Zusätzlich war die Hardware nach 5 Jahren veraltet 
und so VMWare nicht mehr aktualisierbar. Ziel des Kunden war allerdings die Erhaltung 
der Private Cloud. Nach einem Beratungstermin bei Fujitsu in Augsburg und mit Unter-
stützung des Partners PDV Systeme Sachsen GmbH einigte man sich auf eine Infrastruktur 
ähnliche der bisherigen. Das Projekt umfasst Fujitsu-Komponenten mit mehr Storage-Platz 
(Storage-Hybridlösung – Mischung von SSDs und SAS HDDs) plus einem Backupserver 
im Fibrechannel-Fabric, als auch günstigem zusätzlichen NAS-Speicher für Logs und ähnli-
ches. Der Migrations-Prozess wurde im Live-Betrieb ohne Ausfall durchgeführt. Die Vorteile 
bezieht der Kunde dabei aus der Vereinfachung der Infrastruktur. Hier wurde zum Beispiel 
die Zeit eines Vollbackups mit Hilfe Veeam von 24 Stunden auf 45 Minuten reduziert. 
Aber auch eine einfachere Erweiterung ohne hohe Lizenzzahlungen wurde ermöglicht.

Produktart
• 2x    Fujitsu ETERNUS DX200 S4 
• 3x    Fujitsu PRIMERGY RX2540 M4
• 4x    Fujitsu FC Switch 6505

„Nach einer sehr interessanten Werksführung und einer anschließenden 
Live-Demo durch den Vertrieb und das Consulting von Fujitsu, und einer 
guten Zusammenarbeit mit der PDV Sachsen, war ich schlussendlich 
von der gekauften Lösung so überzeugt, dass ich mich entschlossen 
habe, auf den Fujitsu Storage Days selbst vor großem Publikum als 
Referenz aufzutreten.“
Enrico Schalinatus, Head of IT

Fujitsu: 
Corinna Aeugle

Kunde:
ESSEL Deutschland 
Enrico Schalinatus
Dresden
www.essel-deutschland.de

Partner:
PDV Systeme Sachsen GmbH
Knut Pfeif fer

Branche: 
Laminat- und Kunstof ftuben

Referenzprojekt ESSEL Deutschland 



Weimar ist eine kreisfreie Stadt mit rund 65.000 Einwohnern, die national und international vor 
allem für ihr kulturelles Erbe bekannt ist. Die Stadtwerke Weimar Stadtversogungs GmbH ist 
das kommunale Energieversorgungsunternehmen in der Stadt. Gegenstand und Aufgabe ist 
die Versorgung mit elektrischer Energie, Gas sowie Fernwärme. Unter dem Motto „Alles unter 
einem Dach“ übernehmen die Stadtwerke darüber hinaus eine Vielzahl an Dienstleistungen für 
kommunale Unternehmen, wie z. B. den zentralen Betrieb der Rechenzentren sowie die Bereit-
stellung standardisierter hochverfügbarer IT-Strukturen. Davon profitieren unter anderem die 
Stadtwirtschaft Weimar GmbH, die den öf fentlichen Nahverkehr, die Sportstätten und die 
Kompostanlage in Weimar betreibt sowie der Kommunalservice Weimar, der verantwortlich  
für die Durchführung einer geordneten Abfall- und Abwasserwirtschaft ist.

Referenzprojekt Stadtwerke Weimar-Gruppe Produkte Ansprechpartner

Die Lösung
Nachdem die Bestands-Speicherlösung das Ende des Lebenszyklus erreicht hatte, entschied 
sich die Stadtwerke Weimar Stadtversorgungs GmbH zur Anschaf fung eines zukunftsfähigen, 
vollständig flashbasierten Storage-Systems zur Abbildung des Konzern- und Prozesswachstums. 
Hierbei standen Verfügbarkeit und Informationssicherheit im Kontext eines Betreibers für  
kritische Infrastrukturen im Fokus. Es wurde ein georedundantes Storage-System mit einer 
Kapazität von 84 TB in Betrieb genommen, welches auf maximal 384 TB erweiterbar ist. Mit 
Leistungseckdaten von 170.000 IOPS und einem umgesetzten SAN-Zoning- Konzept verfügen 
die verschiedenen Datenpools (unterschiedliche Workloads) über ausreichende Performance-
Bänder und Reserven, um auch sehr lastintensive sowie zeitkritische Dienste und Anwendungen 
stabil und sicher bedienen zu können. Die Workloads wurden mit einer Bandbreite von 16 Gbit/s 
via Fibre Channel angebunden. Im Rahmen der Inbetriebnahme wurde ein umfassendes  
Ausfalltest-Szenario durchgeführt, um die korrekte Funktion und Redundanzkonfiguration 
nachzuweisen und zu protokollieren. Außerdem wurde mit den nur zwei Höheneinheiten 
messenden Eternus AF250 S2-Storagekomponenten eine deutliche Platzersparnis erreicht. 
Zur Ef fizienzerhöhung trägt darüber hinaus bei, dass Energieverbrauch und Kühlungsbedarf 
ebenfalls gesenkt wurden.

Produktart
• 2x    Fujitsu ETERNUS ET AF250 S2
• 1x    Fujitsu Storage Cluster Controller RX1330
• 4x    Fujitsu Fibre Channel Switches  

Brocade 6505 

Als Teilumgebung mit dem Projekt modernisiert:
• 4x    Fujitsu ESXI-Hostsysteme RX 2530 M4
• 81x    Fujitsu ESPRIMO D757

„Die exzellente Projektvorbereitung und Lenkung, sowie die perfekte Zusammen-
arbeit des Integrators CONTROLNET mit dem Hersteller Fujitsu führte in Kombi-
nation mit einem ausgeklügelten Migrationskonzept zu einer fristgemäßen 
Projektfertigstellung, ganz ohne Downtimes und ohne Ausfall. Die Leistungswerte 
sind beeindruckend und die deutlich merkbaren Latenzverbesserungen bezogen 
auf einen Vergleich zur betagten Bestandslösung bestätigen die Investition.“

Lutz Berger, Leiter des Bereiches IT & Neue Geschäftsfelder

Fujitsu: 
Christine Beyer

Kunde:
Stadtwerke Weimar 
Stadtversorgungs GmbH
Lutz Berger
Weimar
www.sw-weimar.de/

Partner:
Controlnet
René Fiehl

Branche: 
Energieversorgung



Fujitsu: 
Christian Wendt
christian.wendt@fujitsu.com
Paula Fialho
paula.fialho@fujitsu.com

Partner /Kunde: 
PROLAN Datensysteme GmbH
Lutz Mauersberger, Sophie Reeck
Berlin
www.prolan.de/

Branche: 
IT

Die PROLAN Datensysteme GmbH aus Berlin betreibt seit 1995, mit einem engagierten 
Team aus inzwischen ca. 50 Mitarbeiter*innen, IT-Beratung und Projektrealisierung in den 
Bereichen Unternehmens-IT, IT-Infrastruktur und Microsoft Business Solutions. Durch Einsatz 
von Microsoft Dynamics 365 und Business Central können ganze Organisationsprozesse 
und eine 360-Grad Kundenbetreuung abgebildet werden. Im eigenen Rechenzentrums-
bereich stellt PROLAN seinen Kunden aus verschiedenen Wirtschaftsbereichen hoch-
verfügbare und durch Zusatz services maximal individualisierbare IT-Umgebungen flexibel, 
sicher und budgetorientiert bereit.

Referenzprojekt PROLAN Datensysteme Produkte Ansprechpartner

Die Lösung
Um den mit der Digitalisierung wachsenden Anforderungen gerecht zu werden, ist nun 
eine erweiterte Umgebung geschaf fen worden. Neben dem schnellen, ausfallsicheren 
Datenhandling durch die ETERNUS DX Storage, spielt die hohe Rechenleistung der Intel-
basierten PRIMERGY Server, in Verbindung mit virtualisierter GRID Grafik, eine zentrale 
Rolle. Investitionssicherheit, wirtschaftliche Skalierbarkeit der Hardware komponenten und 
Grafiklizenzen, hohe Energieef fizienz im Dauerbetrieb und nicht zuletzt die enge und ver-
trauensvolle Abstimmung zwischen PROLAN und Fujitsu bildeten die wesentlichen 
Entscheidungs- und Erfolgsfaktoren.

Produktart
• 2x    Fujitsu Storage ETERNUS DX600 S5 

+ 4 Enclosures
• 1x    Fujitsu Server PRIMERGY RX2540 

+ Enclosure
• 1x    Fujitsu Server PRIMERGY RX1330 

+ LTO-8 (IBM)
• 8x    Fujitsu ETERNUS LT-260 Library 

+ NVIDIA Tesla T4 + NVIDIA GRID
• 1x    Fujitsu Server PRIMERGY RX1330
• 4x    Fujitsu Server PRIMERGY RX1330

„Die Erneuerung unserer Rechenzentrumsumgebung durch Fujitsu 
Compute- und Storage-Systeme sowie VGPUKomponenten ermöglicht 
es uns, Video Conferencing und andere anspruchsvolle Anwendungen 
über zentrale Serversysteme zu realisieren – angesichts der aktuellen 
Situation immer relevanter!“
Sophie Reeck, Datacenter Specialist, PROLAN Datensysteme GmbH



Fujitsu: 
Alexander Gütschow 
Telefon: +49 4051 2032 26 
alexander.guetschow@.fujitsu.com

Kunde: 
Daniel Rerich, Leitung IT 
Augenzentrum Schleswig-Holstein 
Telefon: +49 4331 4373 30 
d.rerich@azsh.de

Partner: 
Stefan Zibell 
Bytec Bodry Technology GmbH 
Telefon: +49 7541 5851 251 
stefan.zibell@bytec.de

Systemhaus: 
Detlef Fischer 
NorthnetOne Computer- und Bürosysteme 
Telefon: +49 4662 6990 170 
d.fischer@northnetone.de

Branche: 
Medizinbranche, Augenheilkunde

Das Augenzentrum Schleswig-Holstein bietet an neun hochmodernen Standorten und 
Operationszentren im Bundesland eine augenärztliche Vollversorgung. Jährlich werden 
über 130.000 Patienten mit allen Möglichkeiten des technologischen und wissen-
schaftlichen Fortschrittes versorgt und über 10.000 Operationen durchgeführt.

Referenzprojekt 
Augenzentrum Schleswig-Holstein Produkte Ansprechpartner

Die Lösung
Um die Datenverfügbarkeit am Hauptstandort und in den Niederlassungen zu erhöhen 
und dauerhaft zu gewährleisten, hat sich das Augenzentrum Schleswig-Holstein zusammen 
mit dem Systemhaus Northnetone dazu entschlossen, eine Hyper-Converged-Umgebung 
einzusetzen um den alten Serverbestand abzulösen. Der Endkunde Augenzentrum 
Schleswig-Holstein hat sich zur fachlichen Unterstützung an das Systemhaus Northnetone 
Computer und Bürosysteme gewandt wegen der heraus ragenden IT-Kompetenz. In 
starker Zusammenarbeit  mit Fujitsu und der Bytec Bodry Technology GmbH hat die 
Firma Northnetone Computer- und Bürosysteme auf Grundlage der Anforderungen 
vom Augenzentrum Schleswig-Holstein eine moderne Hyper-Converged-Umgebung 
auf Basis von Windows Servern 2019 DataCenter und einem HCI Cluster konzipiert und 
realisiert. Zum Einsatz kam eine PRIMEFLEX Lösung basierend auf Microsoft Storage 
Spaces Direct.

Produktart
•   2x Fujitsu Server PRIMERGY RX2540 M5  
•   2x Fujitsu PRIMEFLEX Storage Spaces Direct 

„Durch die neuen Systeme der Firma Fujitsu, sind wir nun 
in der Lage performanter durch den Alltag zu gleiten. Das 
Clustersystem ermöglicht uns eine hohe Verfügbarkeit 
und eine starke Stabilität des Serversystems.“
Daniel Rerich, Leitung IT, Augenzentrum Schleswig-Holstein



Fujitsu: 
Thorsten Dowat 
Telefon:  +49 160 938 698 72 
thorsten.dowat@fujitsu.com

Kunde: 
Thomas Blüml 
Böhme GmbH Wertstofferfassung 
Neukühschwitz 33, 95111 Rehau 
Telefon:  +49 928 388 000

Partner: 
Martin Maisner    
ProComp Professional Computer GmbH 
Telefon:  +49 9231 9970 32 
martin.maisner@procomp.de

Branche: 
Entsorgung

Die Böhme GmbH Wertstof ferfassung ist Ihr starker Partner für alle Arten von 
Entsorgung - und das zertifiziert nach § 56 Kreislaufwirtschaftsgesetz. Damit Sie als 
Abfallerzeuger sicher sein können, dass Ihre zu entsorgenden Abfälle fachgerecht und 
gesetzeskonform verwertet werden. Denken Sie immer daran: Sie als Abfallerzeuger  
sind bis zur vollständigen Verwertung für Ihre Abfälle verantwortlich.

Referenzprojekt 
Böhme GmbH Wertstofferfassung Produkte Ansprechpartner

Die Lösung
Anforderung:
Ersetzen der veralteten Server- und Storageumgebung durch eine zukunfts sichere, 
skalierbare Lösung. Auslagerung der Sicherungsdaten als Schutz vor Ransomeware. 
Umfassende Überwachung, Pflege und Betreuung der Umgebung durch den Partner 
ProComp.

Lösung:
Zwei Server als VMware vSphere Hosts mit Zugrif f auf einen zentralen All-Flash Storage 
per Fibre Channel. Bei Ausfall eines Servers übernimmt der zweite Server die virtuellen 
Server. Backup auf ein internes NAS und Replikation ins ProComp Rechenzentrum. 
Überwachung der Umgebung auf Fehler und Ausfälle sowie regelmäßiges Einspielen 
von Sicherheitsupdates durch die ProComp.

Produktart
•   2x Fujitsu Server PRIMERGY RX2540  
•   1x Fujitsu ETERNUS AF150 – All-Flash Storage 
•   VMware vSphere

•     Arcserve Backup-Lösung 
•     ProComp Managed Services
•   Serverüberwachung und Patchmanagement
•   Backupreplikation ins ProComp Rechenzentrum
•   Endpoint Protection Service-Server

„Da für uns Sicherheit der Daten und höchstmöglicher Schutz vor  
Angrif fen im Vordergrund stehen, haben wir uns für den Austasch  
der veralteten Hard- und Software entschieden und mit ProComp  
einen überaus zu verlässigen Partner gefunden, auch für die dauer-
hafte Betreuung.“

ppa. Thomas Blüml, Leiter Buchhaltung / Controlling 
Böhme GmbH Wertstof ferfassung



Fujitsu: 
Matthias Eule 
Telefon: +49 (30) 536036 259 
matthias.eule@fujitsu.com

Kunde: 
Wolfgang Tumpach 
e.s.m. Edelstahl- Schwimmbad- 
und Metallbau GmbH 
Pirna 
www.esm-pirna.de

Systemhaus: 
Marvin Helmig 
ditpro GmbH & Co. KG   
Tel: +49 (351) 8966690 26 
helmig@ditpro.de

Branche: 
Fertigung & Entwicklung

Die e.s.m. Edelstahl- Schwimmbad- und Metallbau GmbH ist seit über 20 Jahren ein 
mittelständisches Unternehmen mit ca. 55 Mitarbeitern vor den Toren der sächsischen 
Schweiz in Pirna und hat sich auf die Fertigung und Montage von Edelstahlbecken 
spezialisiert. Die Stärken liegen in der ausgeprägten Flexibilität und dem absoluten 
Fokus auf die Anforderungen ihrer Kunden.

Referenzprojekt e.s.m. Edelstahl-  
Schwimmbad- und Metallbau GmbH Produkte Ansprechpartner

Die Lösung
Zukunftsorientiertes Arbeiten sind für die e.s.m. GmbH keine leeren Worte. Im Gegenteil: 
Sie legt größten Wert auf die Verfügbarkeit von Wissen und darauf, dass alle Mitarbeiter 
von überall und jederzeit darauf zugreifen können – zum Beispiel im Homeof fice oder im 
Außendienst. Deshalb hat die e.s.m. ihre Server- Infrastruktur konsequent erneuert. Nach 
Bestandsaufnahme und teilautoma tisierter Dokumentation installierte ditpro einen 
hochverfügbaren Verbund aus Fujitsu PRIMERGY Servern mit der hyperkonvergenten 
Speichervirtualisierung DataCore™ SANSymphony. Damit verfügt die e.s.m. über ein 
extrem schnelles und flexibel erweiterbares System, bei dem die Daten redundant auf 
beiden Servern abgelegt werden. Gleich   zeitig wurden sämtliche aktiven Netzwerk-
komponenten und Firewalls durch aktuelle und sicherere Systeme ersetzt. ditpro übernahm 
die komplette Beratung, die Installation, Konfiguration, Inbetriebnahme und Lizenzierung 
bis hin zur Datenmigration. Auch mit den regelmäßigen Wartungs- und Supportaufgaben 
sowie dem Monitoring der Dienste ist e.s.m. bei ditpro in den besten Händen.

Produktart
•    2x Fujitsu Server PRIMERGY RX2540M5
•    1x Fujitsu Server PRIMERGY TX2550M5
•    1x  Fujitsu Storage ETERNUS LT20S2 mit 

LTO-8 Laufwerk als sekundäres 
Datensicherungsziel

„Durch die umfassende Beratung seitens ditpro haben wir einen Punkt 
erreicht, an dem wir die Möglichkeit haben, uns allein um das zu kümmern, 
was wir wirklich können – Schwimm bäder konstruieren, fertigen und 
montieren. Durch den Einsatz hoch verfügbarer und redundanter Technik 
aus dem Hause Fujitsu läuft unsere IT-Infrastruktur absolut sicher und 
zuverlässig.“

Wolfgang Tumpach, Neue Geschäftsfelder e.m.s



Fujitsu: 
Lennard Tigges 
Telefon: +49 6992 1010 5241 
lennard.tigges@fujitsu.com

Partner: 
Hans-Jörg Endler  
edv systeme endler   
Telefon: +49 6027 4044 30 
hj@endler.de

Branche: 
Informationstechnologie

Das IT-Systemhaus Endler ist ein innovatives Unternehmen und seit 1989 im Bereich 
der Informationstechnologien erfolgreich. Der Fokus liegt auf der kompetenten und 
individuellen Umsetzung der Kundenvorhaben. Das Leistungsspektrum umfasst die 
Konzeption und Realisierung von IT-Systemen, Migration, Administration, Wartung, 
IT-Service und folglich eine komplette System Betreuung.

Referenzprojekt edv systeme endler Produkte Ansprechpartner

Die Lösung
Durch eine langjährige Partnerschaft zwischen der Fujitsu um dem Systemhaus Endler, 
vertreibt das Systemhaus Endler regelmäßig PRIMERGY Server. In der Regel ist ein 
Service an den Maschinen durch den Systemhaus Partner auf 5 Jahre beschränkt und 
kann nicht ausgeweitet oder verlängert werden. Durch die enge Zusammenarbeit, das 
große genseitige Vertrauen und gute Planung, war es jedoch möglich den Service durch 
den Partner auf das 6. Und 7. Jahr auszuweiten. Somit ist das IT-Systemhaus Endler in der 
Lage einen individuellen Service für eine Vielzahl an PRIMERGY Servern bei seinen 
Endkunden zu erbringen. Partnerschaft wird bei der Fujitsu großgeschrieben: Wo ein 
Wille ist, ist auch ein Weg!

Produktart
Außerordentliche Verlängerung mehrerer 
Hardware Support Prolongation Packs.
Weitere Informationen zu Fujitsu PRIMERGY  

„Super Sache für uns, Großartige und 
Vertrauens volle Umsetzung, trotz Schwierig-
keiten. Herr Tigges ist einfach der Beste!“
Hans-Jörg Endler, Geschäftsführer  
edv systeme endler



Fujitsu: 
Thorsten Weißenfels 
Telefon:  +49 175 5803830 
thorsten.weissenfels@fujitsu.com

Kunde: 
Katrin Fahnenbruck   
Wohnwelt Fahnenbruck GmbH 
Grenzstraße 231, 46562 Voerde 
Telefon: +49 0855 9707 0   
info@fahnenbruck.de

Partner:  
Dominik Rensing    
mr.byte GmbH EDV-Systemhaus 
Telefon:  +49 203 600 11 0 
vertrieb@mr-byte.com

Branche: 
Möbelausstatter

Die Wohnwelt Fahnenbruck in Voerde und Bocholt bietet ihren Kunden ein besonderes 
Möbelerlebnis auf einer Ausstellungsfläche von 11500 Quadratmetern und ein 3500 
Quadratmeter großes Lager. Insgesamt 115 Mitarbeitersind hier beschäftigt. Abgesehen 
von einem umfangreichen Möbelangebot, bietet die Wohnwelt Fahnenbruck umfangreiche 
Services und Maßgeschneiderte Custom Wohnraumlösungen an.

Referenzprojekt Wohnwelt Fahnenbruck Produkte Ansprechpartner

Die Lösung
Als Möbelfachhandel stehen wir die Wohnwelt Fahnenbruck in der Region für Zuverlässig-
keit und Qualität. Bei der Erneuerung unserer Server und Storage systeme sollten nun auch 
die Weichen auf Innovation und flexibles arbeiten gestellt werden. Da Personal nicht leicht 
zu bekommen ist war eine der Hauptanforderungen die vorhandene Personaldecke 
effizienter und schlagkräftiger aufzustellen. Zentralisierte Dienste stellten für das 
vorhandene System eine Herausforderung dar. Ebenso war es das Ziel auch in Zeiten von 
Pandemie dennoch Kunden Webbasiert durch das Möbelhaus zu führen und Beratungen 
vorzunehmen. Gleichzeitig ist das Mobile arbeiten der Fachberater Inhouse so wie im 
Homeof fice oder beim Kunden ein zentraler Punkt des Projekts über unsere Standorte 
hinweg.Aus gegebener Anforderung erarbeiteten wir mit der mr.byte GmbH eine HCI 
Lösung. Hierbei kommen 3 Fujitsu Primergy Server RX 2540 zum Einsatz die eine Ausfall  - 
sicherheit und Performante Datenbankstruktur für die über 70.000 Artikel im Küchen und 
Wohnbereich bereitstellt. So konnten wir die 3D Visualisierung vorantreiben um unsere 
Kunden Zukunftsweisend und zeitgerecht zu bedienen. Das Zeitersparnis bei den Work- 
 loads wird die Investition schnell wieder einspielen.

Produktart
3x Fujitsu PRIMERGY RX2540 M5
6x Intel Xeon Silver 4210R 10C

„Als serviceorientiertes Möbelhaus sind wir im raschen Vorlauf der Digitalisierung 
auch darauf angewiesen, dass unsere Struktur steht und die Abläufe störungsfrei  
laufen. Auch vor dem Hintergrund der schnellen Entwicklung von Planungs- und  
Verwaltungssoftware. Vor der Herausforderung stehend, nahmen wir diese mit unse-
rem kompetenten Partner, der mr.byte GmbH, an. Die Umsetzung und der beinhaltete 
Service läuft seit dem Start der Umstellung reibungslos und voller Zufriedenheit.“

Helge Schürken, Leitung Service + IT, Wohnwelt Fahnenbruck



Kunde: 
Marktgemeinde Groß Sankt Florian 
www.gross-st-florian.at

Partner:  
PSC Public Software & Consulting GmbH 
www.psc.at

Branche: 
Gemeinde

Die Marktgemeinde Groß Sankt Florian liegt im Bezirk Deutschlandsberg und zählt rund 
4.100 Einwohner. Eingebettet in eine wunderschöne Landschaft ist Groß Sankt Florian 
ein lebenswerter Ort. Die Gemeinde hat eine Fläche von 48,8 km² und liegt auf einer 
Seehöhe von 317 Metern. Die Infrastruktur ist sehr ausgeprägt und macht die Markt - 
gemeinde damit zu einer beliebten Wohngemeinde.

Referenzprojekt Marktgemeinde  
Groß Sankt Florian Produkte Ansprechpartner

Die Lösung
Mit dem Bau des neuen Gemeindezentrums wollte Groß Sankt Florian Modernität und 
Of fenheit signalisieren und mit der Neugestaltung des Rathausplatzes einen Platz zum 
Verweilen schaf fen. Trotz Pandemie und der damit verbundenen Verzögerung wurde 
der Bau Anfang 2021 fertiggestellt und am 22. April eröf fnet. Das neue Rathaus bietet 
den 10 Bediensteten der Verwaltung jetzt einen modernen, zeitgemäßen Arbeitsplatz 
nach ökologischen Standards. Im einladenden Bürgerservice und den Büroräumlichkeiten 
gibt es ausreichend Platz, um die Anliegen der Bevölkerung vertraulich zu bearbeiten. 
Das Begegnungszentrum im Erdgeschoß bietet ein besonderes Ambiente für Sitzungen 
und Trauungen. Bereits seit 2017 ist Groß Sankt Florian Kunde der PSC und verwendet 
nahezu alle Module des k5 Kommunalmanagements. Die Hardware entsprach nicht mehr 
den heutigen Anforderungen, Grund genug im neuen Rathaus auch mit einer modernen, 
technisch ausgereiften IT-Infrastruktur zu starten. Die PSC wurde nach intensiver Planung 
im Herbst 2020 beauftragt, die Installation und Inbetriebnahme erfolgten im Zuge der 
Besiedelung des neuen Rathauses. Aus der Erfahrung im Zuge der Pandemie wurden  
einige der 15 Arbeitsplätze als Home-Of fice-Arbeitsplätze mit Notebooks ausgestattet. 
Zentrales Element der neuen Infrastruktur ist ein leistungsfähiger Server mit ausreichend 
Reserven für die kommenden Jahre.

Produktart
1x Fujitsu PRIMERGY TX 1330 Server
3x Fujitsu LIFEBOOK E5510 mit Port Replikator
12x Fujitsu ESPRIMO Q958
22x Fujitsu Display 27“ Business Line

„Zu einem neuen Gemeindeamt gehört eine moderne IT-Infra-
struktur – als Motor für die Verwaltung und als deutliches Signal 
an die Bevölkerung, dass die Digitalisierung bereits Einzug  
gehalten hat. Die PSC war auch bei diesem Projekt an unserer 
Seite und unterstützt uns auch im laufenden Betrieb.“
Alois Resch, Bürgermeister, Marktgemeinde Groß St. Florian

© fliegendeKamera – Christian Freydl



Fujitsu: 
Manuel Fröschlin 
Telefon:  +49 711 6996 7331 
manuel.froeschlin@fujitsu.com

Partner: 
Thomas Ambiel, Geschäftsleitung 
Ambiel IT-Systemhaus GmbH 
Im Zukunftspark 5, 74076 Heilbronn 
 
Telefon:  +49 713 1898 699-111 
Mobil.:  +49 170 2378 507 
www.itservice.de 
Thomas.Ambiel@itservice.de

Branche: 
Medizinbranche

Aus der innovativen Gründungsidee im Jahr 2011, ein Labor zur Eigenherstellung 
individueller Arzneimittel aufzubauen, hat sich ein hochmodernes Reinraumlabor 
entwickelt. Im Heilbronner Zukunftspark „Wohlgelegen“ unterstützt UNIQSANA heute 
Ärzte und zur Heilkunde befugte Personen durch fachliches Know-how bei der 
Herstellung individueller Rezepturen für deren Patienten.

Neben der Herstellung von Arzneimitteln bietet UNIQSANA therapieunterstützend 
hochwertige Nahrungsergänzungsmittel an sowie Ärzten und Therapeuten in 
Seminaren eine Plattform für den aktiven Erfahrungsaustausch. Diese Kombination 
macht UNIQSANA zum Partner für einzigartige Lösungen bei der individuellen 
Behandlung von Patienten.

Referenzprojekt 
Uniqsana GmbH & Co. KG Produkte Ansprechpartner

Die Lösung
Da die in die Jahre gekommenen HP-Server den Anforderungen zunehmend nicht mehr 
gerecht wurden, brauchte UNIQSANA eine moderne, zukunftsfähige Lösung. Im Fokus 
lag dabei der Ausbau der Netzwerkinfrastruktur für ein performantes und verteiltes 
Arbeiten innerhalb der UNIQSANA und zu Hause. Mit zwei Fujitsu Servern PRIMERGY 
RX2540 M5 und einer Fujitsu Storage ETERNUS AF250 S3 kann unser Kunde seine 
virtuelle Server-Infrastruktur nun optimal ausrichten, indem er die Auslastung auf 
mehrere Server verteilt.

Produktart
•   2x Fujitsu Server PRIMERGY RX2540 M5  
•   1x Fujitsu Storage ETERNUS AF250 S3 

„Mit der neuen leistungsstarken Hardware von 
Fujitsu können wir unsere Performance deutlich 
steigern und weitere Arbeitsplätze skalieren.“
Manuel Ritter, Verantwortlicher Informationstechnik  
der Uniqsana GmbH & Co. KG



Fujitsu
Kontakt: Customer Interaction Center (CIC)
Telefon: 00800 372 10000*
Email: cic@ts.fujitsu.com 

Fujitsu, das Fujitsu-Logo und die Fujitsu-Markennamen sind Marken oder eingetragene Marken von Fujitsu Limited in Japan und anderen 
Ländern. Andere Firmen-, Produkt- und Servicebezeichnungen können Marken oder eingetragene Marken der jeweiligen Eigentümer 
sein, deren Benutzung durch Dritte für eigene Zwecke die Rechte der Inhaber verletzen kann. Änderungen der technischen Daten sind 
vorbehalten. Lieferung erfolgt nach Verfügbarkeit. Jegliche Haftung für die Vollständigkeit, Aktualität und Richtigkeit der Daten und 
Abbildungen ist ausgeschlossen. Bezeichnungen können Marken und/oder Urheberrechte des jeweiligen Herstellers sein, deren Benutzung 
durch Dritte für eigene Zwecke die Rechte der Inhaber verletzen kann. 

*Kostenlos erreichbar aus allen Netzen in D/A/CH
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